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Attila von Unruh aus Köln erhält Zugabe-
Preis 
Der 63-jährige Gründer von TEAM U– RESTART gGmbH wird 

für seine gemeinnützige Organisation mit 60.000 Euro 

gewürdigt  

 

Hamburg, 22.05.2024. Die Gründung erfolgreicher Start-ups ist 

keine Frage des Alters. Das hat Attila von Unruh aus Köln mit seiner 

gemeinnützigen Organisation TEAM U – RESTART gGmbH 

bewiesen – dafür wird er nun von der Körber-Stiftung mit dem 

Zugabe-Preis in Höhe von 60.000 Euro ausgezeichnet.  

 

Attila von Unruh (63) aus Köln ist einer der drei Ausgezeichneten 

2024. Die von ihm gegründete TEAM U – RESTART gGmbH hilft 

kleinen Familienunternehmen, Selbständigen und Gründenden, die 

von einer Krise oder Insolvenz betroffen sind und unterstützt sie 

bei einem Neustart. Seit seiner Gründung hat die Organisation 

über 30.000 von Insolvenz betroffenen Menschen durch 

individuelle Beratungen geholfen. Als nach der Flutkatastrophe im 

Ahrtal über Nacht viele Menschen in der Region an den Rand der 

Existenz geraten sind, unterstützten von Unruh und sein Team 

kleine Unternehmen direkt und unabhängig von Banken oder 

Versicherungen mit schneller Sofortberatung. Ein wesentliches Ziel 

des Sozialunternehmens ist es, das Thema Scheitern in der 

Gesellschaft zu enttabuisieren und sich für eine Kultur der zweiten 

Chance einzusetzen.  

 

Weitere Ausgezeichnete: 

Neben Attila von Unruh werden auch Dr. Czarina Wilpert (85) aus 

Berlin und Günther Bonin (68) aus München mit dem Zugabe-Preis 

2024 ausgezeichnet. 

 

Dr. Czarina Wilpert (85) setzte ihre wissenschaftliche 

Migrationsforschung in die Praxis um: Die 1990 in Berlin 

gegründete Initiative Selbständiger Immigrantinnen e. V. – kurz ISI 

unterstützt Frauen mit internationaler Flucht- und 

Migrationsgeschichte auf ihrem Weg in die Selbständigkeit, indem 

sie gezielt ihre Kompetenzen fördert und ihnen hilft in der 

Gesellschaft bestehende Vorurteile zu überwinden und 

wirtschaftliche Unabhängigkeit zu erlangen. 
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Günther Bonin (68) aus München hat 2011 die Umweltorganisation 

One Earth – One Ocean e.V. (oeoo) mit dem Ziel gegründet, 

weltweit Gewässer von Plastikmüll, Öl und Schadstoffen zu 

befreien. Mit innovativen Müllsammelschiffen sammelt der Verein 

an Hotspots Plastikmüll aus Meeren, Flüssen und Seen, der 

anschließend sortiert und wiederverwertet wird und engagiert sich 

darüber hinaus in den Bereichen Forschung, Dokumentation und 

Umweltbildung.  

 

Medienschaffende sind herzlich eingeladen zur Preisverleihung 

Ausgezeichnet! Der Zugabe-Preis 2024 

Festliche Gala am 13. Juni 2024 um 19 Uhr im KörberHaus, 

Holzhude 1, Hamburg-Bergedorf 

https://koerber-stiftung.de/veranstaltungen/ausgezeichnet-der-

zugabe-preis-2024/ 

Bitte richten Sie Ihre Anmeldungen zur Preisverleihung bis zum 7.6. 

an: bestenbostel@koerber-stiftung.de 

Weitere Angebote für Medienschaffende: 

• Hintergrundinfos zu den Ausgezeichneten: Attila von Unruh, 

Dr. Czarina Wilpert und Günther Bonin 

• Vermittlung von Interviews mit den Ausgezeichneten  

• Film & Bildmaterial 

 

Über den Zugabe-Preis 

Die Welt zu verbessern, ist in jedem Alter möglich. Mit dem 

Zugabe-Preis zeichnet die Körber-Stiftung jährlich drei 

Persönlichkeiten 60plus aus, die mit unternehmerischen Mitteln 

Lösungen für die gesellschaftlichen Herausforderungen unserer 

Zeit gefunden und ein Sozialunternehmen aufgebaut haben. Der 

Zugabe-Preis ist mit jeweils 60.000 Euro dotiert. Im Mittelpunkt 

stehen Menschen, die mit ihren Initiativen zeigen, dass sich 

Erfahrung und Innovation, Ruhestand und Aufbruch, Alter und 

Social Impact produktiv ergänzen. Weitere Informationen zum 

Preis und zu ehemaligen Ausgezeichneten finden Sie unter 

https://koerber-stiftung.de/projekte/zugabe-preis/ 
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